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Berlin, 02.11.2009, Pressemitteilung 
 

 

Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek 
Einladung zur Auftaktveranstaltung  

in der Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
 

 
Am 6.11.2009 findet die Auftaktveranstaltung von „Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek“ in 
der Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) statt. Unter der Schirmherrschaft von 
Bundespräsident Horst Köhler werden vom 6. bis 13. November 2009 bundesweit an die 
4.000 Veranstaltungen in öffentlichen, wissenschaftlichen, kirchlichen und privaten 
Bibliotheken zu erleben sein. 
 
Auftaktveranstaltung am 6.11.2009 in der Zentral- und Landesbibliothek Berlin  
 
Begrüßung 

Prof. Dr. Claudia Lux, Generaldirektorin der Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
(ZLB) 

Grußwort und Eröffnung der Kampagne 
Ministerialdirigent Dr. Stefan Luther, Bundesministerium für Bildung und Forschung 

Grußwort 
Dr. Richard Meng, Sprecher des Senats von Berlin 

Einführung 
„Im Einsatz für Bildung und Kultur. Was brauchen Bibliotheken?“ 
Prof. Dr. Gabriele Beger, Vorstandsvorsitzende Deutscher Bibliotheksverband e.V. 
(dbv) 

Podiumsdiskussion im Rahmen der Live-Sendung „Wortwechsel“ von Deutschlandradio  
Kultur (Medienpartner) 
Titel der Sendung: Von der politischen zur digitalen Wende – Der Literaturbetrieb im 
Umbruch – Vor welchen Herausforderungen stehen Verlage, Autoren und 
Bibliotheken durch Digitalisierung und elektronische Medien? 
Podiumsgäste: Günther Berg, Verlegerischer Geschäftsführer Hoffmann & Campe 
Verlag Hamburg; Elmar Faber, Verleger Faber & Faber Leipzig; Prof. Dr. Claudia Lux, 
Generaldirektorin der Zentral- und Landesbibliothek Berlin; Kathrin Schmidt, 
Schriftstellerin 
Moderation: Susanne Führer, Deutschlandradio Kultur 

 
Im Anschluss: Empfang  
 
Termin:  Freitag, 6. 11. 2009, 18:00 bis 22:00 Uhr (Sendezeit 19:07 – 20:00 Uhr) 
Ort:     Zentral- und Landesbibliothek (ZLB), Haus Berliner Stadtbibliothek, Berlin-Saal,  

Eingang Breite Straße 36, 10178 Berlin-Mitte 
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Alle Informationen zu „Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek“ und das bundesweite 
Veranstaltungsprogramm von  finden Sie unter: http://www.treffpunkt-bibliothek.de
***** 
Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. (dbv) 
Im Deutschen Bibliotheksverband e.V. (dbv) sind ca. 2.000 Bibliotheken aller Sparten und 
Grössenklassen Deutschlands zusammengeschlossen. Der gemeinnützige Verein dient der 
Förderung des Bibliothekswesens und der Kooperation aller Bibliotheken. Sein Anliegen ist 
es, die Wirkung der Bibliotheken in Kultur und Bildung sichtbar zu machen und ihre Rolle in 
der Gesellschaft zu stärken. Zu den Aufgaben des dbv gehört auch die Förderung des 
Buches und des Lesens als unentbehrliche Grundlage für Wissenschaft und Information, 
sowie die Förderung des Einsatzes zeitgemäßer Informationstechniken, siehe 
http://www.bibliotheksverband.de
***** 
Deutschlandradio Kultur: siehe http://www.dradio.de/dkultur/
***** 
Über die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
Die Landesbibliothek ist ein großstädtischer Ort der Kommunikation und der 
Informationsvermittlung. In ihren Häusern in Mitte (Berliner Stadtbibliothek) und Kreuzberg 
(Amerika-Gedenkbibliothek) sowie in der zum 1. Januar 2005 integrierten Senatsbibliothek 
Berlin (Charlottenburg) versammelt sie über 3,38 Millionen elektronische und gedruckte 
Medien. Den Kunden stehen Internet- und PC-Arbeitsplätze sowie Rechercheterminals zur 
Verfügung. In den Häusern der ZLB haben professioneller Kundenservice und freie 
Zugänglichkeit zu allen Informationen Tradition. Als Universalbibliothek bietet sie 
Fachbestände und Datenbanken zu den wissenschaftlichen Disziplinen sowie Belletristik, 
Literatur zu Reise- und Freizeitthemen und eigene multimedial ausgestattete Bereiche für 
Kinder und Jugendliche.  
In der ZLB können sich die Bibliothekskunden aktuell informieren, im Internet und in 
Datenbanken recherchieren, historische Sammlungen einsehen oder einfach Ihren 
Lieblingsroman mit nach Hause nehmen. Mit 1.38 Millionen Besuchern und über 4.24 Mio. 
Ausleihen in 2008 gehört die Zentral- und Landesbibliothek Berlin zu den meistbesuchten 
Kultureinrichtungen der Stadt.  
** 
Zentral- und Landesbibliothek Berlin, Besucheranschriften. Haus Amerika-Gedenkbibliothek, 
Blücherplatz 1, 10961 Berlin-Kreuzberg; Haus Berliner Stadtbibliothek, Breite Straße 30-36, 
10178 Berlin-Mitte; Senatsbibliothek Berlin, Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin-
Charlottenburg; http://www.zlb.de
** 
Öffentlichkeitsarbeit/Kontakt. Sabine Walz, walz@zlb.de, Christiane Kleist-Fiedler, 
kleistfiedler@zlb.de, Tel. 030-90226-661, 0177 5673070 
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